
Schriftliche Anfrage       
 
vom 29. September 2008 
28.03.15  
 

  

CVP-Fraktion 
betreffend Eisbahn Wädenswil  

 
Wortlaut der Anfrage 

Aus der Presse haben wir vom Hilfeschrei des Vereins Kunsteisbahn Wädenswil gehört. 
Gemäss Zeitungsartikel fehlen vor allem Helfer für den Auf- und Abbau. Die Kunsteisbahn 
hat seit einigen Jahren ihren Platz auf dem Seeplatz und ist dort während den 
Wintermonaten eine Bereicherung für Jung und Alt. Einen Treffpunkt für Eishockeyspieler 
und Kunsteisläufer und eine akzeptable Alternative anstelle einer grossen Kunsteisbahn. 
Dieses kleine Eisstadion darf in der Meinung der CVP nicht in Frage gestellt werden. 
Deshalb bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen. 
 
1. Wäre es möglich, dass für den Auf- und Abbau auf die Hilfe des Bauamtes 

zurückgegriffen werden könnte? 

2. Gibt es eine Möglichkeit, dass die Stadt für die Einlagerung der Eisbahn in den 
Sommermonaten einen Raum/Halle zur Verfügung stellen könnte? 

3. Könnte man die Angestellten, die im Sommer bei der Velovermietung auf dem 
Coopplatz helfen, in den Wintermonaten bei der Eisbahn aushelfen? 

4. Wie stellt sich der Stadtrat grundsätzlich zur Eisbahn auf dem Seeplatz? 

5. In welchem Rahmen kann sich die Stadt eine finanzielle Unterstützung vorstellen und 
an welche Bedingungen müsste diese geknüpft sein? 

Antwort des Stadtrates 

Vorbemerkungen: 
 
Die Eisbahn auf dem Seeplatz ist aus Sicht des Stadtrates eine attraktive und beliebte 
Wädenswiler Freizeiteinrichtung. Er ist daher bereit, den Verein Eisbahn bei der Bewältigung 
aktueller Probleme zu unterstützen. Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertretern des 
Vereins Eisbahn, Philipp Kutter (Vorsteher Sicherheit & Gesundheit, Vorsitz), Felicitas 
Taddei (Vorsteherin Soziales), Paul Rota (Vorsteher Finanzen) und Andreas Ledermann, 
Leiter Sicherheit und Gesundheit arbeitet derzeit an entsprechenden Lösungen. Im Zentrum 
stehen dabei Fragen zur Finanzierung anstehender Investitionen in die Infrastruktur, zur 
personellen Entlastung und zur Lagerung der Gerätschaften. An dieser Stelle sei das grosse 
Engagement des Vereins Eisbahn mit seinen Helfenden herzlich verdankt. Der Stadtrat 
weiss diese Privatinitiative sehr zu schätzen. 

Frage 1: Wäre es möglich, dass für den Auf- und Abbau auf die Hilfe des Bauamtes 
zurückgegriffen werden könnte? 

Antwort: Die Abteilung Planen und Bauen leistet bereits heute eine wesentliche Hilfe im 
Rahmen von Fr. 4'000.-- beim Auf- und Abbau der Eisbahn.  
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Frage 2: Gibt es eine Möglichkeit, dass die Stadt für die Einlagerung der Eisbahn in den 
Sommermonaten einen Raum/Halle zur Verfügung stellen könnte? 

Antwort: Zurzeit lagert der Verein Eisbahn einen Teil des Materials auf dem 
Gaskesselplatz in der Rietliau. Es zeichnet sich ab, dass dieser Platz bis auf 
Weiteres für das ganze Material genutzt werden kann. 

Frage 3: Könnte man die Angestellten, die im Sommer bei der Velovermietung auf dem 
Coop-Platz helfen, in den Wintermonaten bei der Eisbahn aushelfen? 

Antwort: Entsprechende Verhandlungen zwischen dem Verein Eisbahn und der Abteilung 
Soziales sowie dem Projektleiter von “Wädi rollt“ sind im Gange. Zu klären ist 
insbesondere, ob die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Einsatzprogramms 
“Wädi rollt“ den Verein Eisbahn tatsächlich entlasten können. 
 
Im Übrigen kann vermeldet werden, dass der Verein Eisbahn einen ehemaligen 
Programmteilnehmer von “Wädi rollt“ eingestellt hat. 

Frage 4: Wie stellt sich der Stadtrat grundsätzlich zur Eisbahn auf dem Seeplatz? 

Antwort: Der Stadtrat ist der Meinung, dass die Eisbahn ein wichtiges Angebot darstellt, 
das Wädenswils Freizeitangebot attraktiv ergänzt und unsere Stadt aufwertet. 
Der Stadtrat nimmt auch gerne zur Kenntnis, dass die Eisbahn bei Jung und Alt 
beliebt ist. Er ist deshalb wie beschrieben auch bereit zu prüfen, inwieweit der 
Verein unterstützt werden kann. 

Frage 5: In welchem Rahmen kann sich die Stadt eine finanzielle Unterstützung vorstellen 
und an welche Bedingungen müsste diese geknüpft sein? 

Antwort: Der Stadtrat sieht dabei die Möglichkeiten in Form eines Darlehens, einer 
finanziellen Unterstützung an ein konkretes Projekt und/oder einer Unterstützung 
durch unentgeltliche Leistungen. Voraussetzung dafür ist, dass die Eisbahn 
weiterhin von einer privaten Trägerschaft geführt wird. 

12. Januar 2009  
ale/lei 

Stadtrat Wädenswil 

Ernst Stocker, Stadtpräsident                Heinz Kundert, Stadtschreiber 
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